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Bericht
des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur
zur Gemeinsamen Konferenz der Verkehrs- und Straßenbauabteilungsleiter der Länder (GKVS)
                                      am 13./14. März 2019 in Berlin
 
      und zur Verkehrsministerkonferenz (VMK) am 4./5. April 2019 in Saarbrücken

 TOP 4.1 Aktionsplan Güterverkehr und Logistik

Im Koalitionsvertrag wurde vereinbart, dass die führende Position des Güterverkehr-
und Logistikstandorts Deutschland mit einem „Innovationsprogramm Logistik 2030“ (IP)
gesichert werden soll. Das IP wird vom BMVI entwickelt. Der Prozess wird durch Herrn
Parlamentarischen Staatssekretär (PSts) Steffen Bilger in seiner Funktion als Koordina-
tor der Bundesregierung für Güterverkehr und Logistik geleitet und koordiniert.

Das IP zielt auf die Modernisierung der Logistik mit Blick auf das Jahr 2030. Es wird
deshalb Maßnahmen enthalten, die dazu beitragen, logistische Prozesse zukunftsfähig
fortzuentwickeln. Im IP wird auch der weitere Auftrag im Koalitionsvertrag Berücksichti-
gung finden, strategische Forschungs- und Demonstrationsprojekte zu innovativer
Mobilität und Logistikkonzepten zu fördern. Nach seiner Veröffentlichung soll unter
Leitung von Herrn PStS Bilger eine Innovationskommission mit Vertretern aus Wirt-
schaft, Forschung und Unternehmen gebildet werden, um die Umsetzung des IP zu
begleiten.

Am 13.12.2018 wurde das Maßnahmengerüst für das IP mit beteiligten Unternehmen
und Verbänden diskutiert. Es wird folgende Themenfelder abdecken:

- Digitale Infrastrukturen, Datenverarbeitung und Plattformlösungen, digitales
Transportmanagement;

- Beschäftigung, Nachhaltigkeit, Intermodalität;

- Schienennutzung und digitale Schiene, Schifffahrt und Häfen;

- Straßennutzung und digitale Straße, Abstellmanagement, städtische Logistik und
ländlicher Raum.

Im Rahmen der Erarbeitung sollen die Länder informiert werden. Ende März wird das IP
dem VMK-Arbeitskreis Schifffahrt, Häfen, Güterverkehr, intermodaler Verkehr und
Logistik vorgestellt und dort zur Diskussion gestellt. - Das IP soll vor der Sommer-
pause 2019 veröffentlicht werden.
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